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1. konstituierende Sitzung, 19. Januar 1996, Frankfurt am Main 
 

keine Vorträge 
 
 
2. Sitzung, 26. September 1996, Frankfurt am Main 
Thema: Theorien in der bankhistorischen Forschung 
 

Dr. Kay Mitusch, FU Berlin: 
Das Verhältnis von Banken und Kreditmarkt aus theoretischer Perspektive 
 
Dr. Helge Berger, Universität München: 
Die aktuelle Debatte um Zentralbankautonomie als Chance für die 
Wirtschaftsgeschichte 
 
Prof. Richard Tilly, Universität Münster: 
Überblick über angewandte Theorien in der bankhistorischen Forschung 
 
Prof. Peter Hertner, Universität Halle-Wittenberg: 
Sichtung der internationalen bankhistorischen Literatur auf theoretische Ansätze 

 
 
3. Sitzung, 25. April 1997, Frankfurt am Main 
Thema: Die Macht der Banken 
 

Dr. Harald Wixforth, Universität Bielefeld: 
Macht der Banken. Forschungsstand und Forschungsperspektive 
 
Prof. Dr. Manfred Pohl, Deutsche Bank AG: 
Quellensituationen in den Archiven 
 
PD Dr. Dieter Ziegler, Universität Paderborn: 
Zur Struktur der Aufsichtsräte in der deutschen Industrie während der 
Zwischenkriegszeit 
 
Prof. Dr. Jakob Tanner, Universität Zürich: 
Öffentliche Resonanz und der „Popanz“ der Macht 



4. Sitzung, 26. September 1997, Frankfurt am Main 
Thema: Internationale Aspekte des Bankgeschäfts 
 

Dr. Monika Dickhaus, Universität Bielefeld:  
DM, Dollar, Rechnungseinheiten: die Bundesbank und die Anfänge der 
‘Globalisierung’ in den 1950er Jahren 
 
Dr. Welf Werner, Freie Universität Berlin:  
Neuere Entwicklungen der Liberalisierung des Finanzdienstleistungssektors 
 
Dr. Boris Barth, Karls-Universität Prag:  
Jüdisch-europäische Privatbankgruppen im internationalen Bezugsrahmen vor und 
nach dem Ersten Weltkrieg 
 
Dr. Ulrich Weiss, Mitglied des Vorstandes, Deutsche Bank AG:  
Die Internationalisierung des Bankgeschäfts aus der Perspektive eines Praktikers 

 
 
5. Sitzung, 24. April 1998, Frankfurt am Main 
Thema: Organisationsstrukturen der Banken 
 

Dr. Kai Mitusch, Freie Universität Berlin:  
Organisations- und Anreizstrukturen in Banken aus theoretischer Sicht 
 
Francesca Pino, Banca Commerciale Italiana / Prof. Dr. Peter Hertner, Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg (vorgetragen von Prof. Hertner):  
Aufbau und Entwicklung einer Bankorganisation: Das Beispiel der Banca 
Commerciale Italiana, 1894-1933 
 
Detlef Krause, Commerzbank AG – Archiv:  
Archivalische Quellen zu den Organisationsstrukturen der Banken 
 
Ulrich Ramm, Generalbevollmächtigter der Commerzbank AG:  
Organisationsstrukturen der Banken aus der Sicht eines Praktikers 

 
 
6. Sitzung, 2. Oktober 1998, Frankfurt am Main 
Thema: Börsenplätze 
 

Prof. Karl Häuser:  
Kompetitive Entwicklungen des Börsen- und Bankplatzes Frankfurt am Main 
 
Dr. Ranald C. Michie, University of Durham:  
The Effects of the First World War on the London Stock Exchange 
 
Dr. Joost Jonker:  
Der Zwerg als Riese. Die historische Entwicklung des Börsenplatzes Amsterdam, 17.-
20. Jahrhundert 

 



7. Sitzung, 23. April 1999, Frankfurt am Main 
Thema: Finanzplätze 
 

Prof. Dr. Carl-Ludwig Holtfrerich, Freie Universität Berlin:  
Finanzplatz Frankfurt am Main 
 
Dr. Hartmut Kiehling, Universität Eichstätt:  
Zur Effizienz des frühen deutschen Aktienmarktes (1836-1848): Betrachtungen aus 
wirtschaftshistorischer und chaostheoretischer Sicht 
 
Prof. Dr. Richard Tilly, Universität Münster:  
Der Finanzplatz Berlin 
 
PD Dr. Dieter Ziegler, Humboldt Universität:  
Der Finanzplatz London 

 
 
8. Sitzung, 8. Oktober 1999, Köln 
Thema: Währungsreformen 
  

Dr. Harald Wixforth:  
Von der Mark zur Reichsmark - Debatten, Pläne, Maßnahmen 
 
Dr. Hartmut Kiehling (Koreferat):  
Der Funktionsverlust der Mark 1922-23 
 
Prof. Dr. Karl Häuser:  
Die westdeutsche Währungsreform als politische Entscheidung 
 
Dr. Joost Jonker:  
Restoring order: currency reform in the Netherlands and Belgium after the Second 
World War 
 
Hanspeter K. Scheller, Europäische Zentralbank:  
Die Einführung des Euro als einheitliche europäische Währung 
 

 
9. Sitzung, 14. April 2000, Frankfurt am Main 
Thema: Banken- und Finanzkrisen 
 

Prof. Dr. Paul Thomes, RWTH Aachen:  
Die Stadt als Bank – Kreditstrukturen in der frühneuzeitlichen Residenzstadt 
 
Dr. Hartmut Kiehling, Universität Eichstätt:   
Historische Kursstürze am Aktienmarkt: Unterschiede und Gemeinsamkeiten 
 
Prof. Dr. Toni Pierenkemper, Universität zu Köln:  
Die Finanzkrise des Jahres 1925 bei Krupp 
 



Dr. Bernhard Schnatz, Deutsche Bundesbank:  
Zur Bedeutung von Fundamentalfaktoren für die Entstehung von Währungskrisen in 
Entwicklungs- und Schwellenländern 

 
 
10. Sitzung, (=23. Wissenschaftliches Symposium der GUG, 20. und 21. Oktober 2000, 
Frankfurt am Main, Thema: Innovationen im Bankgeschäft) 
 

Edgar Meister, Deutsche Bundesbank, Frankfurt am Main:  
Neue Entwicklungen auf den internationalen Finanzmärkten und ihre Folgen für die 
Bankenaufsicht 
 
Dr. Joost Jonker, Amsterdam:  
Capitalizing on experience: Amsterdam, London, and the genesis of the first modern 
capital markets, 1770-1840 
 
Prof. Dr. Manfred Hein, Institut für Bank- und Finanzwirtschaft, Berlin:  
Wandel der Qualifikationsanforderungen im deutschen Bankgewerbe 
 
Dr. Heike Franz, Universität Bielefeld:  
Betriebswirtschaftslehre, Betriebswirte und Banken in Deutschland, 1900-1945 
 
Ingolf Jungmann, Bankakademie e.V., Frankfurt am Main  
Trends der Standardisierung und Zertifizierung von bankfachlichen 
Qualifizierungsmaßnahmen in Deutschland und Europa 
 
Prof. Dr. Richard Tilly, Westfälische Wilhelms-Universität, Münster:  
Entstehung der Universalbanken 
 
Dr. Rolf Schwier, Universität Osnabrück:  
Informationsgehalt von Devisenoptionspreisen für die Geld- und Währungspolitik 
 
Prof. Dr. Bernd Rudolph, Universität München:  
Auswirkungen der Informations- und Kommunikationstechnologie auf die Struktur des 
Finanzdienstleistungssektors 
 
Ulf Hashagen, Heinz Nixdorf Museums Forum, Paderborn:  
Rationalisierung und Mechanisierung in deutschen Banken in den 1920er und 1930er 
Jahren 
 
PD Dr. Jörg Lichter, Verlagsgruppe Handelsblatt, Düsseldorf:  
Entstehung des Zentralbanksystems als Voraussetzung für das 2-stufige 
Bankensystem  
 
Dr. Monika Dickhaus, Frankfurt am Main:  
Vertrauen und Kontrolle: Bankfilialen und Bankzentralen in den 1920er Jahren 
 
Dr. Axel Wieandt, Deutsche Bank AG, Frankfurt am Main:  
Deutsche Bank – Strategy and Structure 



 
 
11. Sitzung, 27. April 2001, München 
Thema: Banken in der Kulturgeschichte (Unternehmenskultur) 
 

Prof. Dr. Clemens Wischermann, Universität Konstanz:  
Das Unternehmen und seine „Kultur“: institutionenökonomische und 
kulturwissenschaftliche Perspektiven 
 
PD Dr. Valentin Groebner, Universität Basel, Schweiz:  
Flüssige Gaben: Geschenke, Korruption und „schmutziges Geld“ am Beginn der 
Neuzeit 
 
Dr. Morten Reitmayer, Universität Trier:  
Führungsstile und Unternehmensstrategien deutscher Großbanken vor 1914 
 
Prof. Dr. Peter Hertner, Universität Halle-Wittenberg:  
Nationale Identität, „kulturelles“ und „soziales Kapital“: der deutschstämmige Bankier 
Otto Joel (1856-1916) in Italien 

 
 
12. Sitzung, 19. Oktober 2001, Frankfurt am Main 
Thema: Bankenaufsicht 
 

Bernd Beham, Bundesaufsichtsamt für das Kreditwesen, Bonn:  
Geschichte der Bankenaufsicht in Deutschland 
 
Prof. Dr. Uwe Vollmer, Universität Leipzig:  
Die Baseler Eigenkapitalvereinbarungen: Gegenstand und Konsequenzen für den 
Bankensektor 
 
Dr. jur. Christian Schmid, Credit Suisse Group, Zürich:  
Bankenaufsicht in der Schweiz 
 
Jesko Graf zu Dohna, Fürstlich Castell’sche Kanzlei, Castell:  
Bankenaufsicht und Bankenregulierung im „Dritten Reich“ am Beispiel der Fürstlich 
Castell’schen Credit-Cassen 

 
 
13. Sitzung, 14. Juni 2002, Köln 
Thema: Fusionen und Strukturprobleme 
 

Dr. Diemo Dietrich, Institut für Wirtschaftsforschung Halle:  
Fusionen im Bankensektor: Ursachen und Konsequenzen 
 
Dr. Martin L. Müller, Deutsche Bank AG:  
Die große Fusion vor der großen Krise – Der Zusammenschluß zwischen Deutscher 
Bank und Disconto-Gesellschaft 1929 
 



Jan Baumann, Universität Zürich:  
Fusionen und Bankzusammenbrüche als Krisenphänomene im schweizerischen 
Bankensektor der Zwischenkriegszeit 
 
Dr. Joost Jonker, Amsterdam:  
Strategien in einer Sackgasse: Fusionsstrategien der holländischen Großbanken, 
1950-2000 
 
Dr. Franziska Jungmann-Stadler, HypoVereinsbank:  
Die HypoVereinsbank – eine Geschichte der Fusionen 

 
 
14. Sitzung, 29. November 2002, Frankfurt am Main 
Thema: Banken und Business Ethics 
 

Prof. Dr. Leo Schuster, Kath. Univ. Eichstätt:  
Ethische Grundlagen des Bankgeschäfts 
 
Dr. Monika Pohle Fraser, Universität Halle:  
Bürgerlicher Wertekanon als Grundlage des Risikomanagements bei französischen 
und deutschen Banken im 19. und frühen 20. Jahrhundert 
 
Dr. Niels P. Petersson, Universität Konstanz:  
Banken und die Institutionalisierung weltweiter Wirtschaftsbeziehungen bis 1914 
 
Prof. Dr. Christoph Kaserer, TU München:  
Rechnungslegung bei Banken unter dem Aspekt der Glaubwürdigkeit und 
Krisenprävention 
 
Prof. Dr. Richard Tilly, Universität Münster:  
Die Beziehungen zwischen Banken, Unternehmenskrisen und Großchuldnern in der 
Geschichte der Bundesrepublik 

 
 
15. Sitzung, 23. Mai 2003, Frankfurt am Main 
Thema: Banken zwischen Direktinvestitionen und Entwicklungshilfe 
 

Prof. Dr. Peter Hertner, Universität Halle:  
Portfolioinvestitionen – Direktinvestitionen – Entwicklungshilfe und die Rolle der 
Banken. Begriffsbestimmungen und kursorischer Überblick 
 
Boris Barth, Universität Konstanz:  
Die deutschen Kolonialbanken zwischen staatlichem Imperialismus und privater 
Entwicklungspolitik im internationalen Vergleich 
 
Niels P. Petersson, Universität Konstanz:  
Dilemmata der Entwicklungspolitik vor 1914: Banken, Diplomatie und die 
Stabilisierung Chinas nach der Revolution von 1911 
 



Prof. Dr. Peter Hertner:  
Europäische Großmächte und Großbanken im Widerstreit: Die Gründung eines 
albanischen Nationalstaates und das Projekt einer albanischen Nationalbank, 
1913/14 
 
Dr. Monika Pohle Fraser, Universität Halle:  
Das 'Development Assistance Committee' der OECD und deutsche Banken, 1961-
1968 
 

 
16., gemeinsame Sitzung des Arbeitskreises für Bankgeschichte und des 
Arbeitskreises für Versicherungsgeschichte, 28.November 2003, Frankfurt am Main 
Thema: Banken und Versicherungen 
 

Prof. Dr. Peter Borscheid, Philipps-Universität Marburg:  
Allfinanz im 19. Jahrhundert 
 
Gabriele Teichmann, Sal. Oppenheim jr. & Cie.:  
Sal. Oppenheim und die Colonia Versicherung 
 
Franziska Jungmann-Stadler, HypoVereinsbank AG:  
Das Versicherungsgeschäft der Bayerischen Hypotheken- und Wechsel-Bank 1835-
1923 
 
Dr. Boris Barth, Universität Konstanz:  
Gerling und Herstatt. Ein ideales Allfinanz-Modell? 
 
PD Dr. Welf Werner, FU Berlin:  
Ursprünge multilateraler Handelspolitik für internationale Banken- und 
Versicherungsmärkte. Die Erfahrungen der OEEC, 1948-1961 

 
 
17. Sitzung, 4. November 2004, Frankfurt am Main 
Thema: Ethnicity in Banking 
 

Dr. Uwe Müller, Europa-Universität Viadrina:  
Polish Co-operative Banks in the Prussian Eastern Provinces (Posen, Westpreußen) 
until the First World War 
 
Ingo Loose, M.A., Humboldt-Universität zu Berlin:  
Co-operatives and their Impact on “Deutschtum”, “Yidishkayt”, and “Polskosc” in Inter-
War Poland 
Prof. Ninel Kiosseva, Ph.D, New Bulgarian University, Sofia:  
A Jewish Bank in Bulgaria 1921 – 1951 
 
Univ.-Doz. Jürgen Nautz, Universität Wien / Universität Kassel:  
Central Banking under the Conditions of Ethnic Fragmentation in Austria-Hungary 
between 1867 and 1914 
 
Prof. Dr. Roman Holec, Univerzita Komenského Bratislava:  



Co-operative Banks in the Area of Today’s Slovakia before World War I and in the 
Inter-War Period 
 
Dr. Harald Wixforth, Bielefeld/Frankfurt:  
Problems of Nationality and Ethnicity in the Czechoslovakian Banking System during 
the Inter-War Period 


